
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10.12.2025 09:55 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.8042 0.8017  

Gasoil (Heizöl) $/to 653.25 673.25  

Rohöl (Brent) $/Fass 61.96 63.09  

Rheinfracht CHF/to 20.00 20.00 ➔ 

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) -4.8 -2.5 

Destillate (Mio Fass) +1.0 +2.9 

Benzin (Mio Fass) +7.0 +3.1 

• Der Rückgang der Backwardation am Ölmarkt deutet auf eine markante Entspannung bei der 
Versorgung insbesondere bei den Mitteldestillaten (Heizöl und Diesel) hin. Am physischen Markt 
werden teilweise deutliche Abschläge für Spotgeschäfte gewährt. Weiterhin ist Heizöl und Diesel zu 
attraktiven Preisen verfügbar, wenn sich auch wegen der grossen Nachfrage die Lieferfristen etwas 
verlängert haben. 

• Die Bemühungen um einen Frieden in der Ukraine gehen weiter. Heute sollten die USA das 
angepasste Angebot der Ukraine erhalten. Es ist anzunehmen, dass die Differenzen zwischen den 
Forderungen Russlands und dem Angebot der Ukraine weit auseinander liegen. Sollten sich jedoch 
die beiden Parteien einigen und in der Folge die Sanktionen gegenüber Russland gelockert werden, 
könnte der Ölpreis weiter sinken. 

• Die gestern veröffentlichten US-Lagerzahlen des API weisen deutlich gesunkene Rohölbestände 
aus. Die Destillatbestände erhöhten sich leicht im Rahmen der Erwartungen, während die 
Benzinbestände mit + 7 Mio Fass in den USA deutlich zugelegt haben.  

• China profitiert vom günstigen Rohölpreis und importiert rekordhohe Mengen. Indien will angeblich 
nicht auf preiswertes Rohöl aus Russland verzichten, was sich preisdämpfend am Markt auswirkt. 

• Der Wasserstand auf dem Rhein erlaubt maximale Ladung auf den Schiffen. Wegen der tieferen 
Ölpreise und der kleiner werdenden Backwardation hat sich die Nachfrage nach Transporten erholt.  
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Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


